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Die Begnadigung der franzöſiſchen Offizkiere
Was die Vorgeſchichte der Begnadigung anbelangt ſo erfahren wir darkber e chon wenige Tage nach der

Verurtheilung vor dem Reichsgericht hatte man ſich an höchſter
Stelle mit dem Vorhaben getragen Gnade für Recht er
gehen zu laſfen zumal die Angeſchuldigten rechtzeitig durch
Angabe ihrer militäriſchen Qualifikation und ein theilweiſes

Ge du ſich der Allerhöchſten Nachſicht beſonders empfohlen
hatten Demgemäß erzählte man damals bereits in der Um
gebung des Kaiſers ihre Begnadigung ſei nur eine Frage der
nächſten Monate Allein die herausfordernde Haltung der
Boulevardpreſſe in Verbindung mit der Feſtnahme harmloſer
deutſcher Touriſten durch franzöſiſche Gendarnien hatte in der
deutſchen öffentlichen Meinung einen ſolchen Sturm der Ent
rüſtung hervorgerufen daß damals nothgedrungen von der
Begnadigung Abſtand genommen werden mußte Allein es
ſteht feſt daß der Kaiſer ſeither immer wieder darauf zurück
gekommen iſt und nur auf eine für die Ausführung ſeines
roßmüthigen Vorhabens e Gelegenheit gewartetdat Jetzt wo ſich ihm ſolche bot wo er ſelbſt durch die faſt

enthuſiaſtiſche Aufnahme ſeiner an die Wittwe Carnot ge
richteten markigen Kondolenzdepeſche überraſcht war zögerte
er keinen Augenblick das betreffende Reſkript zu zeichnen
Und zwar motu proprio ohne anderweitige Einwirkungenirgend welcher Art Wie übrigens bekaunt wird haben die

Begnadigten dem Herrſcher durch ein Dankſchreiben
ihre tiefe Erkenntlichkeit für den ihnen zu theil
gewordenen Gnadengkt ausgedrückt

Zur Jeſunitenfrage
Einem unſerer berliner Mitarbeiter wird von einem Mit

gliede des Bundesraths verſichert daß es bis zur Stunde
noch n feſtſteht daß der Bundesrath vor den Ferien
über die Jeſuitenfrage einen endgiltigen Beſchluß faßt Aller
dings iſt die Entſcheidung für eine der letzten Sitzungen in
Ausſicht genommen allein früher bereits wurde dieſelbe ohne
triftige Gründe wiederholt von der Tagesordnung abgeſetzt ſo
daß es nicht unwahrſcheinlich iſt daß dies jetzt wieder ge
chieht Der Gewährsmaun glaubt im übrigen verſichern zu
ürfen daß der Bundesrath nach wie vor in ſeiner Mehrheit

ſich ablehnend verhält

Aus der Freiſinnigen Parteti
Jn Breslau wurde am letzten Sonntag ein auch aus

der Provinz äußerſt zahlreich beſuchter Mittelſchleſiſcher
Parteitag der freiſinnigen Volkspartei abgehalten
auf dem nur diskutirt wurde während man mit Rückſicht auf
den im September in Eiſenach ehe allgemeinen
Parteitag davon abſah Beſchlüſſe zu faſſen Die Diskuſſion
war aber intereſſant und ganz beſonders möchten wir auf die
ſtattgefundene Verhandlung über die Arbeiterfrage hin
weiſen Jn der Verhandlung über dieſe Frage ergriff wie
das Berl Tagebl berichtet zuerſt Herr Hoffmüller
Breslau das Wort er tritt für den Zuſammeuſchluß der
Arbeiter zu Korporationen und für weiteren Ausbau
der Arbeiterverſicherungsgeſetze ein Jn ähnlichem
Sinne äußert ſich auch Redacteur Ehlers Breslau der Vor
ſitzende des Mittelſchleſiſchen Verbandes der Freiſinnigen Volks
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partei der die Erweiterung des Parteiprogrammes empfiehlt
die durchaus keine Desavonirung der früheren Partei bedeute
Die freiſinnige Volkspartei habe die ernſte Verpflichtung für
die Organiſation der Arbeiter einzutreten Das habe
von jeher im Programm der Partei geſtanden oder ſei
zwiſchen den Zeilen leſen geweſen Dieſe Organiſation
werde jederzeit eine weltgeſchichtliche Rolle ſpielen n ihrem
Programm müſſe die Verſicherung gegen Arbeits
loſigkeit verbunden mit Arbeitsnachweis mit an erſter
Stelle ſtehen Der Redner erinnert an die Organiſation
der Arbeiter in England Die Frage ob die ſtaatliche
Sozialpolitik ſich einfügen ſolle in das Pro
gramm der Partei ſei zu bejahen Es frage ſich
dann nur wie weit der Staat hier gehen ſolle Die
Frage ob die Forderung des Maximalarbeitstages in das
Programm aufzunehmen ſei ſtreitig er perſönlich lege keinen
Werth darauf Der Gedanke müſſe aber Ausdruck finden daß
eine Verkürzung der Arbeitszeit nothwendig ſei Dem
Arbeiter müſſe neben ſeiner Arbeit freie Zeit gelaſſen werden
und damit er dieſe nicht mißbrauche müſſen Einrichtungen
zur Befriedigung ſeines Bildungsbedürfniſſes getroffen werden

Halten wir dieſe Aeußerungen neben die bekannten ſozial
politiſchen Beſtrebungen der Freiſinnigen im zweiten ber
liner Wahlkreiſe ſo dürfen wir wohl ſagen daß die
Anzeichen von einem beginnenden Umſchwung in den frei
ſinnigen Reihen bezüglich der Sozialpolitik ſich
mehren Wir begrüßen das um ſo mehr mit Genugthunng
als wir ſelbſt ſchon ſehr lange auf dem Boden den weite Kreiſe
des Liberalismus jetzt zu ſuchen beginnen ſtehen Wir haben
die Arbeiterverſicherungsgeſetzgebung grundſätzlich
und mit Wärme vertreten von dem Tage an wo ſie begann
und ſtehen dieſer Geſetzgebung reſp deren Erweiterung und
Verbeſſerung auch heute mit voller Ueberzeugung zur Seite

Zur Frage der Reichsſteuer Reform
Die Vorkämpfer für die Miquel ſche Reichsfinanz

Reform mitſammt der Dotation von 40 Millionen Mark
für die Einzelſtaaten pflegen ſich in erſter Linie auf die Finanz
nöthe der Bundesſtaaten zu berufen Daß von ſolchen in
Baden keine Rede ſein kann geſteht jetzt auch der national
liberale Berichterſtatter der Köln Ztg in Karlsruhe zu
Derſelbe ſchreikt in einem Rückblicke auf die Landtagsſeſſion
Jnfolge des Scheiterns der Reichsfinanz Reform und der

übereilten Herabſetzung der direkten Steuern vor drei Jahren
war die Finanzlage Badens weniger günſtig als ſeit geraumer
Zeit Es iſt den Abgeordneten hoch anzurechnen daß ſie bei
aller Sorge das Gleichgewicht im Stagatshaushalte möglichſt
en den mancherlei Auforderungen die auf faſt allen
Gebieten der Verwaltung an ſie herantreten dennoch in weit
herziger Weiſe gerecht wurden insbeſondere auch gegenüber
den Budgetpoſten die der Förderung der Wiſſenſchaft und
Kunſt gewidmet ſind und hinſichtlich einer ſehr weitgehenden
Verbeſſerung der Gehaltsverhältniſſe der unteren Beamten
klaſſen nicht kargten Daß darüber nicht etwa die wirthſchaft
lichen Jutereſſen zu kurz kamen ergiebt ſich aus den namhaften
Summen welche für die Landwirthſchaft bewilligt wurden
und aus der Gewährung ſehr bedeutender Mittel zur Anlage
neuer Eiſenbahnen durch welche verſchiedene Landestheile dem
großen Verkehre erſt angeſchloſſen werden Was für Baden
gilt gilt auch für Bahyern welches für die beiden Etatsjahre
1894/95 und 1895/96 den Mehrbetrag den es an das Reich

zu zahlen hat mit jährlich 21 Millionen Mark aus den
14 Millionen Mark Ueberſchüſſen deckt die es infolge der
i Ueberweiſungen ſeitens des Reiches angeſammeit hat

n Sachſen hat zwar die Regierung ſich ermächtigen laſſenetwaige Mehrausgaben infolge Erhöhung der Matrihlar
beiträge durch Zuſchläge zu der Einkommenſtener aber nur
von den Einkommen von 30,000 M ab zu decken die Re
gierung wird aber infolge der Beſchlüſſe des Reichstags nicht
in die Lage kommen von dieſer Ermächtigung Gebrauch zu
machen Wenn in Preußen die Finanzlage eine ungünſtige
iſt ſo trägt der Rückgang der Staatseiſenbahneinnahmen und
die Miquel ſche Steuer Reform dazu mehr bei als die Er
höhung der Matrikularbeiträge Es iſt alſo nur vorſichtig
gehandelt wenn der Reichstag mit der erneuten Zumuthung
indirekte Steuern behufs Dotirung der Einzelſtaaten zu be
willigen in der nächſten Seſſion verſchont bleibt

Schwierigkeiten im deutſchen Holzhandel
Der Bericht der Handelskammer zu Halle für das

Jahr 1893 macht über den Holzhandel und die Schwierig
keiten unter denen er zu leiden hat folgende Mittheilungen

Die im Jahre 1890 angefangene Rückwärtsbewegung im Holz
handel hat auch im Jahre 1893 eine Unterbrechung nicht erfahren
Das Geſchäftsergebniß hat ſich daher im allgemeinen noch un

et als es in den letzten Jahren der Fall war
Nur für einzelne Geſchäftszweige beſonders für den Handel mit
Nundhölzern in ſchwächeren Maßen wie ſie als Grubenhölzer und
zum Zwecke der Holzſchleiferei in dem ſüdlichen Theile unſeres
Bezirkes Verwendung finden wird das Ergebniß als zufrieden
ſtellend bezeichnet um ſo ungünſtiger war dasjenige der Säge
werke Der hauptſächlichſte Grund zu dieſen mißlichen Verhälk
niſſen im Holzgeſchäfte iſt im weſentlichen in der äußerſt geringen
Bauthätigkeit zu ſuchen Dann heißt es weiter Ein großer
Theil des Bedarfes an Holzmaterialien wird aus einheimiſchen
bezw bayeriſchen und ſächſiſchen Forſten gedeckt Der früher er
hebliche Antheil OeſterreichUngarns an der Verſorgung des hieſigen
Handelskammerbezirkes hat ſich im Laufe des Jahres 1893 ver
ringert da die dortigen Walderzeugniſſe andere beſſer lohnende
Abſatzgebiebe finden Auch Rußland hat infolge des Zollkriegesß
eine geringere Einfuhr aufzuweiſen während diejenige aus Schweden
zugenommen hat Die Einfuhr aus Schweden iſt für die
einheimiſche Holzproduktion und Jnduſtrie eine nicht zu über
windende Konkurrenz ſolange die ſchon in früheren Ve
richten der hieſigen Handelskammer angeführten Uebelſtände nicht
behoben worden ſind Es werden nämlich die ſchwediſchen Hölzer
in den deutſchen Oſtſeeplätzen zu fertigen Arbeiten wie Fußböden
Leiſten Kehlungen aller Art hergerichtet und als ſolche Fabrikate
auf den deutſchen Eiſenbahnen für denſelben Frachtſatz befördert
wie die Rundhölzer zum größten Schaden ja zum Ruin der
hinnenländiſchen Holzinduſtrie Der gleiche Uebelſtand tritt von
Jahr zu Jahr hinſichtlich der öſterreichiſchen Holzproduktion mehr
in die Erſcheinung indem öſterreichiſche Firmen innerhalb des
dentſchen Zollgebietes an der Landesgrenze Werke zur Holz
bearbeitung errichten und für ſich jenes nur dem Auslande zu gute
kommende Tartfmißverhältniß ausnutzen Ein weiterer Nachtheit
für die binnenländiſche Holzinduſtrie welche mit den von der Oder
mündung abhängigen Waſſerſtraßen zuſammenhäugen liegt in der
abweichenden Zollabfertigung ausländiſcher Hölzer in Stettin
gegenüber den konkurrirenden Hafenplätzen in Wismar und Lübeck

Zum berliner Bierkriege
Die ſozialdemokratiſche Boycott Hochburg ſcheint ins

Wackeln zu kommen Wie dem Leipz Tgbl aus Berlin ge
meldet wird hat die Bohycott Kommiſſion ſich am Dienstag
in einer geheimen Sitzung geſpalten Ein Theil unter Führung

Nachdruck verboten

Mund und nNaſe
Von Dr Karl Adolf Neuhoff

Das wichtigſte Mittel das einen wirkſamen Schutz gegen
alle anſteckenden Krankheiten bildet iſt die Reinlichkeit
Reinlichkeit iſt die halbe Geſundheit das iſt ein Wort der

Volksweisheit Ein geiſtreicher Vers heißt Die Reinlich
keit iſt eiue Zier doch ſchmutziger bleibt man ohne ihr Dieſer
Vers könnte ſofort einen Jnhalt bekommen wenn man ſagte
doch kränker wird man ohne ihr Jede Krankheit richtet in
ſchmutzigen Städten in ſchmutzigen Straßen in ſchmutzigen
Häuſern die größten Verwüſtungen an

Jch will heute von einer beſonderen Art von Reinlichkeit
ſprechen Wenn ein Feind eine Stadt bedroht die offene
Thore hat ſo muß man ihn ſchon nach den erſten Schritten
niederſchlagen will man nicht daß er die Stadt verwüſte Der
menſchliche Körper iſt eine ſolche Stadt mit offenen Thoren

Der Feind der ihn täglich und ſtündlich angreift ſind die in
der Luft zu Millionen umherſchwirrenden Krankheitskeime
Die beiden hanptſächlichſten Einfallsthore des menſchlichen
Körpers ſind Mund und Naſe Unmöglich ſie zu ſchließen
So bleibt nichts anderes übrig als den in Mund und Naſe
ein ger et deg ar der Stelle niederzuſchlagen

ie geſchieht das urch eine energiſche und regelmäßigeReinigung von Mund und Naſe giſch geimaßtg
Jn den beſten Familien der eiviliſirten Länder iſt es all

mälig eine allgemeine Sitte geworden zu der die Kinder ſchon
von Jugend auf angehalten werden den Mund rein zu halten
Aber auch nur in den beſten Familien Man ſollte es kaum
für möglich halten bis in welche Kreiſe des doch auch als

n gelkenden deutſchen Volkes hinein G die Unbekannt
ſchaft mit der Mundreinigung erſtreckt Die Reinigung der
Naſe iſt vollends den allermeiſten Menſchen etwas gänzlich
Unbekanntes ſie wird ſelbſt dann nicht ausgeübt wenn der
Arzt ſie ausdrücklich empfohlen hat Was kann es nutzen
die Naſe zu reinigen ſagt der eine ach es iſt ſo um
ſtändlich und unbequem, ſagt der andere Und es wird unter
laſſen Genan genommen iſt die Reinigung der Naſe nicht
un equemer wohl aber ebenſo nöthig wie die Reinigung des

Mundes Wie an die eine kann man ſich auch an die andere
gewöhnen beides iſt Sache der Erziehung und Gewöhnung

Angeſichts der wieder aufgetretenen Jnfluenza angeſichts der
ſtets drohenden Diphtheritis angeſichts der an den Grenzen
lauernden Cholera rufe ich von neuem den Leſern zu
Achtet bei euch und euren Kindern auf eine regelmäßige
Reinigung von Mund und Naſe
Jnu jedem Angenblick wimmelt es von Sporen im Speichel

eines Menſchen Mit dem Speichel werden die Keime in den
Magen befördert und hier zum großen Theile durch die
Magenſäfte zerſtört Aber keineswegs alle Und vermehren
ſie ſich oder werden ſie bösartiger Natur dann iſt die Krank
heit da Der Mund von unſauberen Leuten kann als eine Art
Brutſtube von Krankheitskeimen betrachtet werden

Bezeichnend genug für die geringe Höhe der Desinfektions
kultur in der ſich der durchſchnittliche Kultureuropäer deutſcher
Nation befindet iſt es daß ein ſo nützliches und man kann
wohl ſagen unentbehrliches Jnſtrument wie der Zungenſchaber
vollſtändig unbekannt iſt Keine der üblichen Mundreinigungs
methoden kann die Zunge von dem Belag befreien in dem ſich
die unſauberſten Stoffe vermiſcht mit organiſchen Keimen ein
Rendezvous geben

Nach u in Kinderhoſpitälern wo ſich diphthe
ritiſche Kinder zur Behandlung befanden hat man im Speichel
aller dieſer Kinder den charaktiſtiſchen Diphtheriebacillus ge
funden Bei anderen Kindern die nicht an der Diphtheritis
erkrankt waren fand man bei 30 40 unter hundert die un
entwickelten Formen des Diphtheritisbacillus im Speichel eine
Form die indeſſen unter rig Bedingungen ſich zur vollenGefährlichkeit entwickeln kann ei Schulindern in der Nähe

des Meeres wo die DiphtheritisEpidemien ſelten ſind fand
man bei 20 unter hundert die unentwickelten Diphtheritis
bacillen Leute die von einer Lungenentzündung geneſen waren
konnten immer noch fortfahren jahrelang in ihrem Munde
den PaſtenrFränkel ſchen Pneumococcus zu züchten Der
Streptococeus und der Staphilococcus die die Eiterung her

n die Blutvergiftung und die Roſe ar ſich ſehr oft
im Munde von geſunden aber unſauberen Perſonen

Die Zahl dieſer krankheiterregenden Organismen die in dem
Müunde in den Mandeln und in der Naſenhöhle geſunder

Perſonen gefunden wird iſt ganz außerordentlich So lange
der Organismus einen genügenden Widerſtand leiſtet geht
alles gut Aber wenn ein zufälliges Unglück ſich ereignet eine
Mandelbräune eine Halsentzündung ein Luftröhrenkatarrh
ein Lungenkatarrh ſo iſt die Gefahr mit einem male da Der
auf dieſe Weiſe zur Lungenentzündung ſich entwickelude ge
wöhnliche Katarrh kann leicht tödtlich werdeu

Was die Jnfluenza ſo geſährlich macht iſt daß auſcheinend
ganz leichte Affektionen beſonders Katarrhe des Halſes und
der Naſe ſog Heiſerkeit und Schuupfen ſich plötzlich entwickeln
zu gefährlichen Entzündungen durch eiternde Vorgäuge Es
iſt wahrſcheinlich daß in einem großen Theil dieſer Fälle der
Mund ger Ausganugspunkt des lebensgefährlichen Angriffs ge
weſen iſt

Die Rolle dieſer ſekundären Jufektionen die aus dem Munde
ihren Urſprung nehmen im Laufe von an ſich ſchon ſchweren
Krankheiten wie Typhusfieber Lungenentzündung ſchwere
Bruſtfellentzündung iſt ganz bedeutend und ſollte in viel
höherem Grade als es bisher üblich iſt die Aufmerkſamkeit
der Aerzte und Laien auf ſich ziehen

Das Abwehrmittel oder die prophylaktiſche Jndication wie
die Aerzte ſo ſchön ſagen iſt immer daſſelbe die antiſeptiſche
Reinigung des Mundes des Rachens und der Naſenhöhle
Alle dieſe Reinigungen und Ausſpülungen ſind r einfacher
Natur und beſchweren niemand der ſich erſt an ſie gewöhnt
hat Sie werden allmälig ſelbſtverſtändliche Vorgänge manW ſie ſo r und ungezwungen aus wie Eſſen und Trinken

aſchen und Kämmen
Aber nicht alle die inDer Mundwäſſer giebt es ung

Apotheken und Droguerien verkauft werden ſind wirkſam
Aromatiſche Oele ſind durchweg zweckmäßig beſonders Kaneel
Citronen Anis Thymol thun dte Dienſte Man kann ſie

räparirt kaufen oder wer ſie ſich billiger herſtellen will löſtch die Oele ſelbſt in Waſſer Andere Leute hakten ſich lieber

an Subſtanzen wie Carbolſäure und Uebermangan
ſaures Kali Man iſt bei dieſen der guten Wirkung noch
ſicherer Doch dürfen ſie Kindern und auch unbeſonnenen er
wachfenen Perſonen nicht in die Hand gegeben werden weil
b rke Gifte d n in den Magen eingeführt zu ſchweren

erwicklungen führen können
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Aner s iſt für energiſche Fortſetzung des Kampſes Bebel
mit ſeinem Anhange dagegen Auer legte deshalb den
Vorſitz nieder Es wurde vorgeſchlagen der Anſhebung des
Boycotts unter folgenden Bedingungen zuzuſtimmen Wieder
einſtellung ſämmtlicher entlaſſenen Arbeiter Benutzung des
Geſellennachweiſes Annahme einer von den Sozialdemokraten
entworfenen Arbeitsordnung und Freigabe des 1 Mai
Dieſe Bedingungen ſind immer noch ſo daß die Brauereien
unmöglich daranf eingehen können und ganz gewiß auch nicht
darauf eingehen werden

Verſchiedene Mittheilungen
Jntereſſante nächtliche Angriffsverſuche mit Hilfe des

elekTriſchen Lichtes ſollen der Danz Ztg zufolge während
des Kaiſermanövers ſowie bei der Belagerungsübung bei
Thorn vorgenommen werden Die Anlage beſteht aus einer
Lokomobile welche eine Dynamomaſchine und einen elektriſchen
Scheinwerfer enthält Des Lichtſcheins bedient man ſich nicht
direkt ſondern indirekt indem man ihn mittels eines 200 Meter
entfernten Spiegels reflektirt und zwar ſo daß der Feind die
beſtimmte Stellung der Maſchinenanlage nicht kennt Der Spiegel
iſt mit einem Elektromotor verſehen welcher durch zwei Kabel
mit der Dynamomaſchine verbunden iſt und kann aus der Ent
fernung ſo bewegt werden daß er in einem beliebigen Winkel
gedreht werden kann Ebenſo wird man wäbrend der diesjährigen
Marineübungen bei der nächtlichen Vertheidigung von Kriegs
häfen und Minenſperren eine ähnliche Vorrichtung verwenden
An dem einen Ende eines um ſeinen Mittelpunkt drehbaren
lellerartiigen Wagens iſt die elektriſche Bogenlampe an dem
anderen Ende ein leicht im Gefecht auszuwechſelnder Planſpiegel
angebracht Der Apparat iſt in der Mitte eines Grabens hinter
einer Erddeckung aufgeſtellt will man die Bogenlampe als Schein
werfer direkt benntzen ſo dreht man dieſelbe nach oben über die
Bruſtwehrkrone und ſenkt den Planſpiegel will man aber den
letzteren im Gefecht verwenden um die Bogenlampe gegen das
feindliche Arlilleriefeuer der angreifenden Flotte zu ſchützen ſo
dreht man den Planſpiegel in die Höhe ſo daß derſelbe den
Schein der hinter der Erdbruſtwehr verdeckten Bogenlampe
indirekt auf das zu vertheldigende Waſſer vor und hinter der
Minenſperre reflekliren kann

Gegen das Tragen der Dienſtuniform durch die Ge
richtsvollzieher wenn dieſe in der Erledigung amtlicher Ge
ſchäfte begriffen ſind macht ſich neuerdings wieder eine von
Berlin ausgehende Anregung bemerkbar Die Angelegenheit
wird wie man der Köln Zeitg aus Berlin ſchreibt mit
anderen geplanten Veränderungen im Gerichtsvollzieherweſen
zugleich erwogen werden können wozu die Bildung eigener
Gerichtsvollzieherämter in größeren Städten bereits ge
zählt wird Hier böte ſich dann freilich die Möglichkeit alle
Anfträge die in das Gebiet der Zwangsvollſtreckung fallen von
den anderen zu trennen und auf dieſe Weiſe unangenehme Ueber
raſchungen von Geſchäftsinhabern und Gewerbetreibenden fern
zuhalten denen man es nicht verdenken kann wenn ſie ſich gegen
jede Gefährdung oder Anzweiſlung ihres Kredits nach Kräften
wehren zu welcher nach der Erfahrung die beſtehenden Dienſt
vorſchriften für Gerichtsvollzieher ohne alle Abſicht beizutragen
nicht ungeeignet ſind

Um Erleichterungen für den deutſch rufſiſchen
Grenzverkehr Sosnowiee Kattowitz ſpeziell gegen die
Beibehaltung des Paßzwanges hat der Verein ſelbſtändiger Kauf
leute in Kattowitz eine Eingabe an den Reichskanzler gerichtet
Die Eingabe betont daß die ruſſiſchen Behörden alle Be
ſtrebungen auf indirektem Wege Erleichterungen für den Verkehr
deutſcher Geſchäftsleute nach Rußland zu erreichen mit dem
Hinweis auf die preußiſche Praxis abtehnen Demgemäß wird
zum Schluß gebeten die preußiſche Preßzwangverordnunng aufzu
heben für die Einführung von Erleichterungen auch ruſſiſcher
ſeits Sorge zu tragen und endlich die Errichtung eines deutſchen
Konſulats in Kattowitz herbeizuführen

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Halle 4 Juli Hr Berthold Maurxenbrecher ladet
durch ſeine Habililationsſchrift Carminum Saliarium reliquiae
zu ſeiner am 7 d vormittags 11 Uhr ſtattfindenden öffentlichen
Antrittsvorleſung ein

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die Limesforſchung beginnt über die Grenzen Deutſch

lands hinaus ihren fördernden Einfluß auf die Erforſchung und
Erhaltung der römiſchen Grenzbefeſtigungen im Norden zu üben
So ſind in England ſeitens zweier archäologiſcher Geſellſchaften
die Mittel zuſammengebracht um an dem großen durch den Nor
den Englands vom Solway Firth bis zur Nordſee gezogenen
römiſchen Grenzwall Aufklärungsarbeiten vorzunehmen Die
Ausgrabungen haben an einzelnen Stellen ſchon im vorigen
Sommer begonnen und werden jetzt fortgeführt Die Unter
ſuchung wird namentlich darauf gerichtet ſein ob ſich die durch
die deutſche Limesſforſchung ermittelten Einzelheiten des Befeſti
gungsſyſtems wie die Verſteinung auch in der Anlage des eng
liſchen Walles wiederfinden laſſen

Ein neues Stück Ludwig Fulda s welches im Deutſchen
Theater in Berlin zur erſten Aufführung gelangen wird iſt ein
dreigktiges Luſtſpiel und betitelt ſich Die Kameraden

Perſonen die an eine alte Waſch und Reinigungskultur ge
wöhnt waren ſind in den Jufluenza Epidemien unberührt ge
blieben auch dann wenn ſie von zarter Geſundheit waren

Gegen die Schnupfeuplage an der ſehr viele Menſchen
leiden die ſich für beſonders reinlich halten giebt es nur ein
wirkſames Mittel eine regelmäßige und energiſche Reinigung
der Naſenhöhle Wer ſich die Naſenhöhle ebenſo ſorgfältig
und gewiſſenhaft ansſpült wie den Mund iſt vor Entzündungen
der Naſenſchleimhaut ſicher

Zum Ausſpülen der Naſe braucht man am beſten Borſäure
oder Salol Man ſchüttet eine gewiſſe ſehr leicht zu be
meſſende Doſis in ein Glas mit lauwarmem Waſſer alsdann
wird die Löſung vermittelſt eines Gummiballs mit Spitze in
die eine Naſenhöhlung eingeſpritzt während die andere zu

e wird Dann läßt man die Flüſſigkeit auslaufen ohne
e jedoch auszuſchnauben letzteres würde den Effekt ab

ſchwächen oder bei Schnupfen ſogar aufheben Anfangs ver
urſacht die Operation ein etwas ungngenehmes Kitzeln aber
man gewöhnt ſich bald daran

Wie viele Menſchen werden ihr Leben lang von Schnupfen
und Katarrhen e Viele Menſchen gehen den ganzen
Winter mit verſchwollenen Augen ſchmerzendem Kopfe und

eiſerer Stimme umher Es giebt einen engliſchen Vers der
autet

Though cough and hbiccough plough me througher e an sea my T wu pursue S
d h Obwohl Huſten und Schnupfen mich durchpflügen will

dennoch meinen Weg fortſetzen über des Lebens dunkeln
ee Dieſer Maun mit ſeiner lächerlichen Pathetik hat die

Aſepſis von Mund und Naſe nicht gekannt Und wahrſcheinlich
rde auch der ſkurrile und großartige Leidensroman von

S Theodor Viſcher Anuch Einer einen anderen Grund
ß erhalten haben wenn der Autor fleißiger das Uebermanganſaure an und die Borſänre hatte ß

Anf der Zionshöhe bei Jeruſalem ſind in Auflrage
des Paleſtine Exploration Fund von Frederick Bließ Aus
grabungen veranſtaltet worden die zu der Freilegung einer Reibe
von Gemächern Gängen Treppen und Moſaikfußböden geführt
bandet Es ſcheint ſich bei dieſem Funde um ſpäte Anlagen zu

andeln

Gerichtsverhandlungen
F München 3 Juli Lenbach ſcher Bilderdieb

ſtahls Prozeß Nach der geſtrigen Wiedereröffnung der
Sibßung wurde zunächſt als Zeuge Profeſſor Franz v Lenbach
vereidet und dann vernommen Er erklärt wohl Bilder gegen
Eintauſch von alten Kunſtwerken weggegeben oder ſie auch ver
ſchenkt zu haben niemals aber ſei der Angeklagte Wagner be
rechtigt geweſen ſich ohne weiteres Bilder zu nehmen Jntereſſant
iſt die Bekundung des Zeugen wie er hinter den Diebſtahl ge
kommen iſt Eines Tages ſo erklärte er kam ein Herr zu mir
und theilte mir mit er komme im Auftrage eines Grafen der
meine Vermögensverhältniſſe reguliren wolle Er habe gebört
daß ich von dritten Leuten alle meine Kunſtwerke zu Spottpreiſen
verkaufen laſſe der Herr Graf ſei daher der Meinung daß es
mit meinen Vermögensverhältniſſen ſehr ſchlecht
ſtehen müſſe er würde ſich nun ſehr freuen wenn er 7
Regelung meiner Verhältniſſe beitragen könnte Als ich dies
hörte ſagte ich mir der Diebſtahl muß doch ſchon ſehr bedeutend
ſein wenn ſolche Gerüchte umherlaufen Jch wurde im weiteren
von Freunden angefragt ob es wahr ſei daß von meiner Familie
Bilder verkauft werden Es war ſogar das Gerücht verbreitet
daß meine Frau und mein Neffe Bilder von mir verkaufen
Ferner ſchickte mir der Kunſthändler Neumann ein Bild auf dem
ich ihm beſcheinigen ſollte daß es die Königin von England ſei Jch
ſah aber ſofort daß das Bild nicht die Königin von England
ſondern eine Dame aus der berliner Ariſtokratie
darſtellte und mir geſtohlen war Jn der Allgemeinen
gr las ich einmal daß ein Portrait des Königs von

achſen von mir in Baden Baden ausgeſtellt ſei Jch ſchrieb
ſofort an die dortige Stadtdirektion dies Bild müſſe entweder
gefälſcht oder geſtohlen ſein Es ſtellte ſich nun beraus daß das
Bild von der hieſigen Kunſthandlung Ackermann nach Baden
Vaden geſchickt worden ſei Dies Bild das den König von
Sachſen darſtellen ſollte war in Wahrheit aber das Portrait
des Barons v Werther Ein weiteres in Baden Baden
ausgeſtelltes und von Ackermann geliefertes Bild von mir wurde
als Portrait der Königin von Jtalien bezeichnet es war
dies jedoch das Portrait einer Dame aus der berliner
Ariſtokratie Dies alles veranlaßte mich ſchließlich Anzeige
zu machen Die Höbe des mir zugefügten finanziellen Schadens
kann ich auch nicht annähernd angeben Zeuge bekundet auf Be
fragen des Vertheidigers noch daß Wagner beauftragt war
ausrangirte Bilder abzuwaſchen um alsdann feſtſtellen zu können ob ſie zum Einſtampfen geeignet ſeien
Die weileren Zeugenausſagen ergeben nichts neues und um
7 Ubr abends wird die Verhandlung auf Dienstag vertagt
Auch die heutige Vernehmung der Zeugen und Angeklagten
förderte bis zu ihrem um 4 Uhr nachmittags erfolgenden
vorübergehenden Schluſſe weſen tliche neue Momente nicht
zu Lage

Bad Harzburg 2 Juni Geſühnte Beleidigung
Vor etwa 2 Monaten wurden über einen hieſigen allgemein
geachteten Arzt höchſt beleidigende Gerüchte in Umlauf geſetzt
Dem in ſeiner Ehre ſchwer gekränkten Manne gelang es endlich
den Urheber dieſer Gerüchte in der Perſon eines ſeiner Kollegen
des Dr M von hier zu ermitteln Derſelbe hatte die voll
ſtändig erfundenen Geſchichten überall erzählt ausdrücklich um
Weilerverbreitung gebeten und bemerkt er übernehme alle
Verantwortung Die Sache iſt ihm indeß verdientermaßen
theuer zu ſtehen gekommen Am Sonnabend wurde der Ehr
abſchneider von dem hieſigen Schöffengericht wegen zweier öffent
lichen und einer nicht öffentlichen Beleidigung zu 2 Monaten
Gefängniß 1000 M Geldbuße und in die Koſten ver
urtheilt Dr M ſoll übrigens bereits verſchwunden und nach
Amerika ausgewandert ſein

Provinzial Nachrichten
b Die Zahl der in der Provinz Sachſen im Jahre 1893

im Betrieb geweſenen Theerſchwelereien betrng nach dem
Bericht der halleſchen Handelskammer 43 Dieſelben hatten 40
liegende und 1323 ſtehende Retorten und verbrauchten 6,777,655
b Kohle zum Feuern und 13,809,225 hl zur Verſchwelung
Es wurden 62,766 t Theer erzengt Jn den Schwelereien
wurden 1155 Arbeiter beſchäftigt die 4248 Familienmitglieder zu
ernähren hatten Das ungefähre Anlagekapital wird auf 9,743,800
Mark angegeben Die 15 in der Provinz Sachſen 1893 im Be
trieb geweſenen Mineralöl und Paraffin Fabriken ver
arbeiteten 63,115,325 Kz Theer wovon die Fabriken 55,047,678
kg in eigenen Schwelereien produzirt hatten Zur Auf
arbeitung wurden 3,261,678 hl Kohle verbraucht Jn den Fabri
ken wurden 1446 Arbeiter beſchäftigt die 4919 Familienglieder
zu ernähren hatten Das ungefähre Anlagekapital beträgt
6,130,000 M Der Umfang der Theergewinnung hat ſich gegen
das Vorjahr nur ganz unweſentlich verändert bemerkenswerth
iſt bei etwas geringerem Schwelkohlenverbrauche die geſteigerte
Theerausbente und die Erſparniß an Feuerkohle welche Ver
beſſerungen auf das ſich mehr und mehr ausbreitende Gas
beheizungsverfahren der Schwelereien als Unterſtützungsfeuerung
der Chamotteöfen zurückzuführen ſind Die Grudekoksgewinnung
iſt mit 322,215 kg anzunehmen

Magdeburg 3 Juli Domänenverpachtung Die
Königl Domäne Oevelgünne im Kreiſe Neuhaldensleben
zuſammen 59 2850 ha worunter 446,0518 ha Acker und 66,2896 ha
Wieſen wurde heute von Johanni 1895 ab auf weitere 18
Jahre verpachtet Beſtbietender blieb der bisherige Mitpächter
Oberamtmann Hermann Gödecke aus Seehauſen mit 66,100
Mark für das Jahr Es wurden 70 Gebote abgegeben Die

bisherige Pächterin Zuckerfabrik Gödecke u Wilke zu Seehauſen
zahlte 85,655 M Jahrespacht

Torgan 3 Juli Werthvolle Pſerde Ober Landſtall
meiſter Graf Lehndorff kaufte geſtern in Newmarket bei
der Vollblutverſteigerung vier werthvolle Mutterſluten drei für
das königliche Hauptgeſtüt Graditz die vierte für den Nord
deutſchen Zuchtverein Es koſteten die füufjährige Hylres nebſt
Fohlen 56,000 die vierjährige Frithful 14,200 die zehn
jährige Hazledel nebſt Fohlen 12,700 ſowie die achtjährige
Secluſion nebſt Fohlen 28,000 M

Artern 3 Juli Währungspolitiſches Vor kurzem
hatten unſere Stadtverordneten beſchloſſen es ſolle fortan bei
Geldausleihungen aus der ſtädtiſchen Sparkaſſe
jedesmal die Bedingung in das Grundbuch eingetragen werden
daß die Rückzahlung in Gold zu erfolgen habe damit bei etwaiger
Einführung der Doppelwährung die Stadt vor Schaden bewahrt
werde Wie jetzt aus dem Verwaltungsberichte des Magiſtrats
zu erſehen hat das Königl Amtsgericht geſtützt auf eine
Kammeryerichts Eutſcheidung dieſe Eintragung ins Grundbuch
als un züläſſig abgelehnt

Leipzig 3 Juli Meßpalaſt Der Konzertſaalflügel des
alten Gewandhauſes das alte Konſervatorium und die
Häuſer Nr 3 5 und 7 des Kupfergäßchens werden vom 1 Okt
d Js an abgebrochen um anf dein frei gelegten Terrain einen

r Neubau für Meßzwecke zu errichten Jn demſelben
ſt ein umfangreicher Saal vorgeſehen der zu MeßAusſtel
lungen Muſikaufführungen uſw dienen ſoll Jm

Kramerhaus bleibt unberührt ſtehen Der ganze Bau ſoll im
ebrf 1897 zur 400 jährigen Jubelfeier der Leipziger
Meſſe mit der bekanntlich die große Sächſiſch Thürin
gitp Jnduſtrie und Gewerbe Ausſtellung zu

eipzig zuſammen fällt fertiggeſtellt ſein

s Ans dem Vogtland 8 Juli Ernte Die Heuernte
hat begonnen und befriedigt im allgemeinen doch kann man
auf vielen Wieſen beobachten daß die beſſeren Gräſer Kleearten
fehlen Auch die Ernteansſichten ſind vorzüglich vor der BlüthePeherihs Korn iſt abgemäht worden da die Mögüchtkeit eines

ornertrages ausgeſchloſſen iſt

g8 Eiſenach 3 Juli Wieſenkultur Hier hat ſich ein
Konſortium gebildet welches im Werragrunde die Ent
und Bewäſſerungsanlagen von Wieſen bezweckt Geometer

n er Weiwor iſt mit der Ausarbeitung von Plänen betraut
worden

z Gerurode 2 Juli Obſtbaupflege Jn der heutigenh des Obſtbauvereins des Unter arzes
zu welcher die Vertrauensmänner der Ortsvereine Einladung er
halten wurde beſchloſſen die diesjährige Obſtausſtellung in
die Zeit vom 15 bis 23 September zu legen Es wurde ein
früherer Termin deshalb beſtimmt damit der Obſtmarkt ſich aus
giebiger geſtalte Mit dieſer Ausſtellung wird auch eine Prä
miirung von Früchten und Obſtweinen ſtattfinden erſtere
mit der Beſchränkung daß nur Obſt von Normalſortimenten kon
kurriren kann Eine Ausſtellung von Spätobſt Ende Februar
oder Anfang März n J wurde ins Auge gefaßt und ſpäteren
Beſchlüſſen vorbehalten Es wurde feſtgeſtellt daß im Vereins
gebiet mehr denn 20 Sorten Gravenſteiner vorhanden ſeien
welche aber doch an Güte und Schönheit den von Wismar
erhaltenen nachſtanden Es ſoll darauf hingewirtt werden daß
d Art dieſes Apfels im Bezirke die weiteſte Verbreitung
erhält

Harzburg 2 Juli Theure Pferde Jm hieſigen
Hauptgeſtüt fand heute die Verſtei gerung der Vollblut
jährlinge ſtatt Es kamen 17 der jungen Pferde unter den
Hammer die insgeſammt 100,400 alſo durchſchnittlich jedes
über 5900 erzielten Am beſten bezahlt wurde der braune
Hengſt von Kisber aus der Nymph of the Teex für welchen
Haupkimann Spiekermann 14,300 M erlegte

Vermiſchtes
Vom Kaiſer Ein Verſprechen ſeines Großvaters hat

jüngſt der Kaiſer einzulöſen Gelegenheit gehabt Jm Feldzuge
1870/71 wurde der Soldat Gödelt ſchwer verwundet und lag in
einem Lazareth als der Kaiſer in Begleitung des Kronprinzen
ſpäteren Kaiſers Friedrich daſſelbe beſuchte Beide kamen auch
an Gödelt s Bett Während der Kronprinz dieſem das Kopfkiſſen
zurecht rückte damit er beſſer liege ſprach ihm der Kaiſer Troſt
zu und ſagte ſchließlich Wenn du wieder geſund biſt und
brauchſt einmal Hilfe wende dich an mich mein Sohn
Gödelt genas und hat natürlich das kaiſerliche Wort nie
vergeſſen Nach dem Kriege erhielt er eine Anſtellung
als Gefangenen Aufſeher an der Strafanſtalt Zuchthaus
in Sagan Vor zwei Jahren ſtarb er doch ſchärfte
er vor dem Tode ſeiner Ehefran noch beſonders dringlich ein
falls ſie mit den drei Kindern in Noth gerathe möge ſie ſich
vertrauensvoll an den Kaiſer wenden dieſer werde das in Feindes
land gegebene Wort ſeines Großvaters einlöſen Jm Frübjayr
d J ſtarb auch die Fran und nun waren die Kinder gänzlich
verwaiſt Zum Glück hatte ſie ſich kurz vor ihrem Tode mit
einer Bittſchrift an Kaiſer Wilhelm gewandt und dabei an das
ſeitens des Kaiſers Wilhelm I vor vierundzwanzig Jahren ge
gebene Verſprechen erinnert Die drei Kinder ſind nunmehr auf
Befehl des Kaiſers in militäriſchen Erziehungsanſtalten unter
gebracht worden

Zum Fall Kotze an ſchreibt uns aus Berlin Bis zur
Stünde bleibt die Schuldfrage noch immer durchaus offen und
wäre es geradezu frivol wollte man behaupten die mit größter
Beſchleunigung geführte Unterſuchung hätte bis jetzt irgend welche
überzeugende Belaſtung gezeitigt Dementſprechend herrſcht
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in den Kreiſen welche es mit der Familie v Kotze Treskow
halten nach wie vor die felſenfeſte Ueberzeugung Herr
v Kotze ſei das Opfer einer raffinirten Machination und abſolut
unſchuldig Auch dritte Perſönlichkeiten in hervorragender
militäriſcher und höfiſcher Stellung haben ſich perſönlich bei
ihrem Gewährsmanne verbürgt daß derſelbe der ihm zur Laſt
gelegten Handlung durchaus unfähig ſei wegen der ſtrengen
Änſicht die er über alle die Edelmannsehre betreffenden Punkte
nachweislich hegt Man darf dementſprechend beſtätigen daß in
letzter Zeit ſelbſt in den Sphären wo man anfangs unbedingt
an ſeine Schuld glaubte zu ſeinen Gunſten ein Umſchlag ſtatt
gefunden hat Der geſammte kaiſerliche Hof empfindet dieſen un
erhörten Skandal ſehr peinlich und es mehren ſich die
Stimmen welche über den beliebten modus procedendi un
bedingt den Stab brechen Die Entſcheidung über das Schickſal
des Angeſchuldigten dürfte wohl noch im Laufe dieſer Woche
fallen Doch wäre es verfrüht wollte man heute ſchon den Aus
gang pro oder eontra vorausſagen Dieſer Tage wurde die
Mitiheilung widerrufen daß der Rechtsanwalt Pr Fried mann
die Vertheidigung des Herrn v K übernehmen würde Wie
neuerdings verlautet dürfte ſich dieſe Mittheilung doch beſtätigen
da dem Dr Friedmann von einer hochgeſtellien Perſönlichkeit
15,000 M für Uebernahme der Vertheidigungsſache angezablt
worden ſein ſollen

Selbſtmordverſuch Ueber den Selbſtmordverſuch eines
Offiziers in Berlin auf offener Straße wird berichtet
Am Dienſtag morgen um vier Uhr fiel in der Hirtenſtraße ein
Schuß Als man der Urſache nachforſchte fand man auf der
Steintreppe des nahe der Bartelſtraße belegenen Einganges zur
neunten Gemeindeſchule einen jungen Herrn in Civilkleidung
ſitzen der aus einer Wunde an der rechten Kopfſeite blutete
Bei ihm befand ſich auch ein Revolver aus dem der Schuß ab
gegeben worden war Es ſtellte ſich alsbald hergus daß man es
mit dem Sekondelientenant von Chammier Gliczinski von
der neunten Compagnie des Kaiſer Alexander Garde Greuadier
Regiments Nr 1 zu thun hatte der bisher in der Kaſerne ge
wohnt hat Er iſt nach dem Garniſonlazareth in der Scharn
horſtſtraße gebracht worden Derſelbe Offizier wurde ſchon einmal
vor längerer Zeit gleichfalls an einer Schußwunde im Kopfe in
dem Militärlazareth behandelt Damals hieß es er ſei beim
Reinigen der Waffe verunglückt Jn dem vorliegenden Falle
verlautet als Grund für die That daß der Offizier von der
Garde zur Linie verſetzt worden ſei

Eine Muſtergattin Der in der Mariannenſtraße in Ber
lin wohnhafte Schuhmachermeiſter B hatte obgleich bruſtleidend
es doch durch unermüdlichen Fleiß dahin gebracht daß er etwa
1000 M ſein eigen nennen konnte Als er vergangene Woche
von einem Geſchäftsgange zurückkehrte fand er ſeine Wohnung
verwaiſt vor ſeine ſaubere Ehehälfte war unter Mitnahme
ſeines ſauer erſparten Nothgroſchens auf und davon gegangen
Wie man vermnuthet hält ſie ſich bei einem ihrer Liebhaber
einem gewiſſen Kr auf der ebenfalls verbeirathet iſt und von
ſeiner Frau getrennt lebt V hat die nöthigen Schritte zur
Wiedererlangung ſeines Geldes bereits eingeleitet

Erdichtetes Verbrechen Jn Berlin zeigte am 8 Juli der
Schneider Hermann Fröh lich der Polizei an daß auf ſeine
Multer die Witiwe Pauline Reinhold in ibrer Wohnung
Poſenerſtraße 6 ein Mord anſchlag verübt worden ſei Er
ſei in die im Keller belegene Wohnung ſeiner Mutter gekommen
und habe ſie bewußtlos mit einem Strick um den Hals auf dem
Fußboden liegend gefunden Der Verdacht der Tbäterſchaft wurde
auf den Kutſcher Hermann Scheol z gelenkt der ſeit mehreren

nnern des ganzen Baues wird ein großer Lichthof hergeſtelltdas Parterre kommen wellere 8 bthofbergeſt
erkanfsränme Das alte

ahren mit der Frau Reinhold dieſelbe Wohnung innegehabt hatJ tetzter Zeit a es zwiſchen ihnen hänfig Zwiſt gegeben
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Scholz der bald ermittelt wurde ſagte daß er am Abend Fren
Reinho d in ihrer Wohnung anſgeſncht habe und daß es aber
mals zwiſchen ihm und ihr zu einem heftigen Streit gekommen
ſei der damit geendet habe daß er ihr mit der flachen Hand einpaar Schläge in das Geſicht verſetzt habe Nachdem er darauf
einem Spind fünf Mark entnommen bobe er ſich entfernt ohne
welier anf die Frau Acht zu geben Daß er ihr den Strick um
den Hals gelegt habe beſtritt Scholz auf das entſchiedenſte Man
glaubt daß die gegen den Kutſcher Scholz erhobenen Anſchnul
digungen falſch ſind und daß man es mit einem erdichteten Ver
brechen zu thun hat wie ſie in letzter Zeit in Berlin wiederholt
vorgekommen ſind Der Wunſch ſich des Scholz zu entledigen
und ihm etwas einzubrocken dürfte der Beweggrund zur That
geweſen ſein

Fahrrad und Feuerwehr Das Fahrrad für den Dienſt
der Fenerwehr nutzbar zu machen erſtrebte ſeit längerer Zeit
der in Berlin jetzt in Altona ſtationirte Branddirektor Reichel
Die Feuerwehr von Altong bei der die Feuer Radfahrer in den
nächſten J in Thätigkeit treten ſollen wird die erſte auf dem
Feſilande Europas ſein die ſich des Rades bedient um die
Brandſtelle ſchneller zu erreichen Der Branddirektor hat ein
zweiſitziges Dreirad beſchafft das nach ſeiner Angabe mit
Vaterne Fackelhalter und Signalglocke verſehen wird Dieſes
Fahrzeng wird in der Fenerwache neben dem Telegraphiſten
zimmer aufgeſtellt und hat bei einer Feuermeldung ſofort nach der
Meldeſtelle guszurücken Das Fahrrad hat vor dem nachfolgenden
Zuge einen Vorſprung von mindeſtens einer Minute der ſich mit
der Entfernung vergrößert An der Meldeſtelle ſpringt der
Vordermann vom Rad ab und ſtellt ſich nach erhaltener Mit
theilung wo das Feuer iſt an der vom nachfolgenden Zuge zu
paſſirenden Straßenecke auf ruft hier dem Fahrer des Fahrzeuges
Straße und Hausnummer zu wodurch ein möglicherweiſe durch
Umkehren entſtehender Verzug vermieden wird und begiebt ſich
donn ebenfalls ſofort zur Brandſtelle Jnzwiſchen iſt der andere
Mann ſchon an der Brandſtelle angeläugt orientirt ſich be
ruhigt die Hausbewohner und hält ſie nöthigenfalls von Thor
heiten ab Beim Erſcheinen des Löſchzuges ruft er dem Führer
zu wo der Herd des Feuers ob Menſchen in Gefahr ob das
Sprungtuch zu benutzen uſw ſo daß die Mannſchaft ſofort in
Thätigkei treten kann und wieder eine Verzögerung der
Rettungsarbeiten vermieden wird Zum Fahrraddienſt werden
nur die einſichtigſten Fenerwehrleute genommen Noch weiter
anzuſtellende Verſuche und die Praxis werden ergeben ob das
Fahrrad auch noch mit Sprungtnuch oder ſonſtigen Rettungswerk
zeugen und Löſchgeräthſchaften auszurüſten iſt

Ein Eiferſuchtsdrama Jm Gaſthof zum Hirſch in Leut
kirch erſchien kurz nach Schluß der Theatervorſtellung die
24 jährige Tochter eines Wirthſchaftspächters und ließ einem in
der Geſellſchaft von Schauſpielerinnen weilenden Apo
thekergehilfen der mit ihr ein Verhältniß unterhielt einen
Brief überreichen Der Brief blieb unerwidert ſo daß das
Mädchen bald danach kurz vor Mitternacht wiederum eintraf
und den Genannten wiederholt zu ſprechen verlangte Kaum
hatten die beiden das Wirthſchaftsgebäude verlaſſen als man das
Mädchen vor demſelben in den letzten Zügen liegend unter An
zeichen der Vergiftung auffand Nach der Angabe des noch
in der Nacht verhafteten Apothekergehilfen ſoll Selbſtmord be
gangen aus Eiferſucht vorliegen Das Gift will der Apotheker
vor kurzem dem Mädchen auf Verlangen ausgehändigt haben
Der erwähnte Brief ſcheint dieſe Angabe zu beſtätigen

Es iſt nichts ſo fein geſponnen Einen guten Fang
hat dieſer Tage die frankfurter Kriminalpolizei gemacht Vor
zwei Jahren waren aus der Wohnung eines dortigen Rentners
Werthpapiere im Betrage von 13 14,000 M verſchwunden
Die Polizei hatte zwar ſofort die Köchin eine Frau Hummel
geb Sommerlad im Verdachte konnte ihr aber nichts nachweiſen
Jm vorigen Jahre wurde dieſe dann zu 6 Monaten Gefängniß
verurtheilt weil ſie in ihrer neuen Stellung einen Brillantring
geſtohlen hatte Nach Verbüßung ihrer Strafe zog ſie zu Ver
wandten nach Hirſchhorn am Neckar Sie war wirklich die Diebin
der geſtohlenen Werthpapiere und dachte nur daran dieſe zu ver
ſilbern Zu dem Zwecke unternahm ſie eine Reiſe nach Amerika
und bot die Papiere einem newyorker Bankhanſe an Weil ſie
ſich jedoch nicht genügend ausweiſen konnte ſie nannte ſich Frau
Marie Bechtle nahm man ihr nur wenige Stücke ab und ſie
kehrte unverrichteter Dinge nach Europa zurück Das newyorker
Bankhaus gab inzwiſchen einige der Coupons nach Berlin in
Zahlung und von dort kamen ſie an die Einlöſungsſtelle in Karls
ruhe wo man erkannte daß die Papiere als geſtohlen angemeldet
und geſperrt waren Man verſtändigte die frankfurter Polizei
diefe ermittelte daß Frau Hummel im Februar aus Hirſchhorn
verſchwunden war ſich dort eine Ueberfahrtskarte für die Red
Star Linie gelöſt hatte und gegenwärtig wieder in Frankfurt
weilte Man ſchritt ſofort zu ihrer Verhaftung und angeſichts
der erdrückenden Beweiſe gab ſie ihr anfängliches Leugnen auf
Nur über den Verbleib der Werthpapiere verſuchte ſie die Polizei
noch irre zu führen indem ſie behauptete der nicht verkaufte Reſt
ei im Auslande Allein man vermuthete daß die Papiere bei
hren Verwandten verſteckt ſeien und während Kriminal Kom

miſſar Meyer in Darmſtadt nachforſchte entſandte er den
heſſiſchen Kriminalſchutzmann Daniel nach Hirſchhorn wo dieſer
für 12,800 M Werthpapiere entdeckte Bis auf wenige hundert
Mark iſt ſomit das vor zwei Jahren geſtohlene Geld wieder zur
Stelle geſchafft

Veruuglückte Seiltänzerin Jn Bensheim an der Berg
ſtraße ſtürzte die Seiltänzerin Helene Richter von der Geſell
ſchaft Knie aus Wien ab Sie wurde von dem Feuerwerk ge
blendet das ſie aus dem Helm auf ihrem Kopfe aufſteigen ließ
und liegt hoffnungslos danieder

Meineid Die bekannte Frau Dr Prager die aus dem
Zuchthauſe in Jauer wo ſie wegen verſuchten Gattenmordes
ſaß vor kurzem entlaſſen worden iſt hatte ſich nicht allzu lange
der goldenen h zu erfreuen Frau Prager ſowohl als auch
eine frühere Bedienſtete derſelben ſind erſtere wegen Anſtiftung
zum Meineide wie verlantet in Unterſuchungshaft
genommen worden Es handelt ſich hierbei wie der Börſ Kur
hört um den gegenwärtig beim Kammergericht noch ſchwebenden
Ebeſcheidungsprozeß der Prager ſchen Ehelente

Duell Jn Tolnau fand zwiſchen zwei Lieutenants des
48 Huſaren Regiments ein Zweikampf auf Piſtolen ſtatt

er nach dem zweiten Gange mit dem Tode des einen Duellanten

endete De e 1 er xweſen ſein r Erſchoſſene ſoll als höchſt ſtreitſüchtig bekannt ge

Ein König vor Gericht Vor der brüſſeler Civilkammer
begann ein intereſſanter Prozeß der von den Brüdern und Erben
des Grafen von Enneby gegen den König der Belgier an
geſtrengt wurde Dieſelben haben den König Leopold II von
welchem ſie vorgeblich eine beträchtliche Geldſumme zu fordern
haben verklagt ſie behaupten daß der König durch ein wenig
korrektes Verfahren drei bem verſtorbenen Grafen gehörige und
im Gebiete von Villers gelegene Beſitzungen erworben habe
Nach der Angabe der klägeriſchen Partei hat der König für dieſe
Beſitzungen nur 150,000 Fr bezahlt während ſie unter Brüdern
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fort alles in Bewegung geſetzt

ſchenkt hat zerfällt

375 000 Fr werth ſein ſollen Der Rechtsſtreit hat in ganz
Belgien außergewöhnliches Intereſſe erregt die Prozeßverhand
lungen dürften wahrſcheinlich länger als eine Woche dauern

Brudermord Jn Silberberg bei Taus hat ein Jrr
ſinniger ſeinem Bruder während dieſer ſchlief mit einem
Taſchenmeſſer den Hals faſt ganz vom Rumpfe gekrennt

Ein entflohener Attentäter Aus Petersburg wird ge
meldet Je zintow der zwanzigjährige Seminagriſt der imJuni vorigen Jahres durch ſein mißlungenes Dolchattentat
auf den Oberproknrator des hl Synods Pobedonoszew
in weiteren Kreiſen bekannt wurde iſt ſoeben aus ſeiner Haft
entwichen Hiazintow wurde als Geiſteskranker behandelt
leich nach ſeiner Verhaftung in der Häftlingsabtheilung einerKrrenanſialt bei einem hieſigen Kloſter eingeſperrt it dem

Eintritt der warmen Witterung erwirkte Hiazintow ſich die Er
laubniß in den hierzu beſtimmten Stunden in den Garten
anlagen des Jnternates mit den andern Patieuten luſtwandeln
zu dürfen von welcher Erlaubniß er auch regelmäßigen Gebrauch
machte So auch am Nachmittag des 27 Juni Als dann kurz
vor 8 Uhr abends die übliche Reviſion der Jxrenanſtalt erfolgte
tellte es ſich heraus daß Hiazintow fehlte Natürlich wurde ſo

um des Häftlings habhaft zu
werden allein man hat dem Flüchtling nicht auf die Spur
kommen können

Die Freiheit verroſtet Die Freiheitsſtatue welche der
franzöſiſche Bildhauer Bartholdi den Vereinigten Staaten ge

Das Kupfer roſtet

Aus Centralafrika
Von einem Freunde wird uns der Brief eines jungen Kauf

manns mitgetheilt der längere Zeit in dem Handlungshauſe
Wieſe Comp in Afrika beſchäftigt und in Quelimaue einer
der Faktoreien des genannten Hauſes ſtationirt geweſen iſt Ver
gangene Oſtern iſt der junge Mann nach einer Niederlaſſung
ſeines Hauſes in Central Afrika überſiedelt und der uns vor
liegende Brief iſt der erſte den er von ſeinem neuen Wohnorte
in die Heimath ſendet Er iſt nur für die Familie beſtimmt und
enthält nur wenige Einzelheiten über die Reiſe nach ſeinem neuen
Beſtimmungsorte

Die Reiſe von Quelimane nach Chilomo wird faſt aus
ſchließlich auf Dampfern zurückgelegt den Quaqua abwärts
deſſen Mündung nach einigen Stunden erreicht wurde dann auf
dem Jndiſchen Ocean bis zur Mündung des ChindeRiver mit
kleinen Dampfern dieſen wieder mehrere Tage aufwärts bis
Bootfahrt eintreten mußte

Jch bin hier ganz allein im Geſchäft der Agent der Fa P D
K W in Britiſch Central Afrika Wir machen hier Geſchäfte
mit den Engländern nach Blantyre wo große Plantagen für
Kaffee angelegt ſind dem Nyaſſa und anderen Stationen des
engliſchen Central Afrikas Mein Vorgänger ein junger Holländer
iſt vor wenigen Tagen nach Fort Johnſtone am Lake Nyaſſa
abgereiſt um dort eine neue Niederlaſſung unſeres Geſchäfts zu
gründen Chilomo iſt inſofern ein wichtiger Platz da hier die
portugieſiſchen Beſitzungen ihre Grenze haben und die engliſche
Jntereſſenſphäre beginnt die Grenze bildet der Ruo ein Fluß
welcher in den Shire mündet und hier an der Mündung liegt
am rechten Ufer Engliſch Tſhiromo am linken Portugieſiſch Chi
lonto Jm engliſchen Gebiete haben wir unſere Magazine und
Geſchäftsräume Häuſer von Zink während im portugieſiſchen ſich
mein Palaſt befindet d h unſer Wohnhaus eine große Hütte
von Bambus und Schilf gebaut Jhr dürft nun nicht zu gering
davon denken wenn ich daſſelbe zuerſt eine Hütte nannte denn
das Haus beſteht aus drei Zimmern und einem Eßſaal alles
mit europäiſchem Mobiliar ausgeſtattet allerdings recht bunt
zuſammengewürfelt ſo daß es ſich hier ganz güt wohnen läßt
Auch die Umgegend iſt ganz hübſch nahe haben wir die Shire
Hochländer mächtige Gebirge nur wenige Stunden den Fluß
aufwärts einen großartigen Waſſerfall wie es wohl ſchwerlich
einen zweiten in Europa geben wird in weiter Ferne ſieht man
die Gebirge von Senna am Sambeſi Das andere Land iſt zum
Theil Urwald oder große Marſchen ſo z B die großen Elephanten
Marſchen von welchen ſchon Livingſtone erzählt herrliche Jagd
gebiete mit Heerden von Büffeln Elenn Antikopen Zebras und
vielem anderen Wild Die Elephauten ſind zum größten Theile
von hier verſchwunden und noch tiefer nach dem Jnnern gezogen
a hier lange Zeit Kriege mit den Portugieſen und Eingeborenen

ſtattgefunden haben
W um die Schwarzen in Ruhe zu halten Dieſe Schwarzen
nd andere Leute als diejenigen von der Küſte ein kriegeriſches

und ſtolzes Volk und es hat Mühe genng gekoſtet die Leute der
Arbeit zuzuführen Doch weiter und weiter ſchreitet die Kultur
hier vorwärts jeder Steamer der den Sambeſi bezw Shire
aufwärts kommt bringt nene Anſiedler oder Angeſtellte der eng
liſchen Adminiſtration näch allen Plätzen Engliſch Central Afrikas
Ueber dieſes Land hat ja Hr Wieſe ſo ausführlich in Nr 167
der Saale Ztg vom 11 April d J berichtet daß ich es für
unnöthig halte noch mehr darüber zu ſagen

Nun noch einiges über meine Reiſe nach hier
Ohne Unfall erreichten wir Chinde am Ausfluß des Chinde

River wo ich mich einige Tage in unſerem Geſchäft aufhielt um
Reiſegelegenheit abzuwarten und um mich für die Reiſe zu ver
proviantiren Ein kleiner Dampfer für Chilomo beſtimmt ging
auch bald darauf ab ſo daß ich eine gute Reiſe zu erwarten
hatte Gegen Abend verließen wir Chinde den Chinde River
ging es aufwärts der Mündung des Sambeſi zu in welche wir
auch den andern Morgen einfuhren Da die große Regenzeit
war war der Fluß zu einer koloſſalen Breite angewachſen und
mächtig hatte unſer kleiner Steamer zu arbeiten um gegen den Strom
anzukommen Beſonders intereſſant konnte ich dieſe Reiſe nun
gerade nicht nennen rechts und links ſah man nichts als große
Grasflächen mit einzelnen Palmen das war die ganze Scenerie
So ging es einige Tage fort zuweilen legten wir bei einer
Niederlaſſung an um neue Holzvorräthe zu nehmen des Nachts
lagen wir irgendwo vor Anker bei Sonnenaufgang ſetzten wir
die Reiſe weiter fort Nach ſechs Tagen fuhren wir in die Shire
Mündung ein und erreichten noch an demſelben Tage Jnhanguingue
die Hauptfaktorei der Fa P D W Schon bei der Shire
Mündung hatte ſich die Gegend ganz verändert Schöner Laub
wald überragt von mächtigen Gebirgsmaſſen zieht ſich die Ufer
des Shire entlang Hier in Jnhanguingue verließ ich den Steamer
um auf Herrn Wieſe zu warten und Ordres in Empfang zu
nehmen für meine Weiterreiſe nach Chilomo wozu ich nun ein
Boot wählte Dieſe Boote ſind für Flußreiſen beſonders ein
gerichtet werden von Eingeborenen gerudert und zwar von

12 Mann Bald waren Leute für die Reiſe angeworben und
weiter ging es dem Jnnern zu Dieſe Reiſegelegenheit war nun
bedeutend intereſſanter es ging allerdings viel langſamer doch
batte ich ja keine große Eile Des Mittags gingen wir in einem der
Dörfer welche an den Ufern des Shire zerſtreut liegen vor Anker
tauſchten gegen Baumwollenſtoff und Perlen Hühner Mehl und
andere Nahrungsmittel ruhten hier bis die heißen Mittags
ſtunden vorüber waren Ebenſo legten wir für die Nacht bei
irgend einem Dorfe an möglichſt in flachem Waſſer damit die
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Jetzt hat man hier Militär Stationen an

ein
wärme

Nühe kommen laſſen eine ganz
unheimliche Sorte Einmal als wir in einem Dorfe Nahrungs
mittel kaufen wollten hatte ich ein kleines Abenteuer Vor einer
Tembe Strohhütte bemerkte ich unter einen Haufen von Weibern

lußpſerde die Boote nicht zum Kentern bringen konnen
chlaf war des Nachts gar nicht zu denken da die Schwä

von Mosquitos einen nicht zur

ein paar reizende ine Damen mit richtigen h
welchen ich gern ein kleines Geſchenk gemacht hätte aber womit
Zufällig halte ich in meiner Taſche einen kleinen Celluloidball
wie ich ſolche von Deutſchland mitgenommen hatte und dieſen
warf ich den Fräuleins zu doch Malheur derſelbe prallte an
einem Baum ab und fiel einer Negerin ſchon in ziemlich vor
gerücktem Alter in den Schoß Jch beachtete die Sache nicht
weiter und ging nach meinem Boot zurück Jch war gerade beim

rühſtück in meinem kleinen Bootshäuschen als ich eine ganze
eſellſchaft auf mich zukommen ſah voran die Alte welche meinen

Ball bekommen hatte dieſelbe brachte als Gegengeſchenk einen
Korb mit geröſteten Maiskolben und der Herr Gemahl welcher
der Häuptling dieſes Dorfes war einen Korb mit Hühnern Und
dies alles nur wegen eines kleinen Spielzeuges Glücklicherweiſo
hatte ich noch zwei ſolcher Bälle welche dann auch an die richtige
Adreſſe gelangten Den folgenden Tag paſſirten wir ein kleines
Dörfchen welches recht idylliſch unter Bäumen verſteckt lag es
gefie mir hier ſo daß ich halten ließ um Mittag hier zu ver

ringen
Es war an Gertrud s Geburtstag Um denſelben würdig zu

feiern trank ich auf ihr Wohl einige Flaſchen Bier mit welchem
ich mich in Chinde verproviantirt hatte außerdem gab ich noch
zur Feier des Tages an die Eingeborenen Perlen und andere
kleine Spielereien Und ſo habe ich mich auf meiner Reiſe ganz
gut unterhalten Des Tages über ſchoß ich öfter als Beigabe
zur Nahrung für meine Schwarzen einige Vögel Störche oder
andere Sumpfvögel von denen die kleinen Schilfinſeln im Shire
dicht bevölkert ſind Nach einer Reiſe von 5 Tagen paſſirte ich

die erſte engl Station Central Afrikas und erreichte am folgenden

Tage Chilomo M Ge

Meteorologiſche Station zu Halle Ortszeit
3 Jull 9 U ab 4 Jull 7 U m

m2

Barometer Millimeter 754,6 755,1Thermomeler Celſlus 18,8 17,1Rel Fenchligkelt 90 96Wind NW 1 SW 1Maxkmum der Temperainur am 3 Jult 29 40 C
Minimum in der Nacht vom 3 zum 4 Juli 15 59 O
Nleder ſchläge am 4 Jult 7 Uhr morgens 4 m
Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Flora Bade 19 200 R

Witterungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchland
Der nirgends unter den Durchſchnitt ſinkende Luftdruck über

Europa zeigt ein Maximum weſtlich von der franzöſiſchen Weſt
küſte deſſen Ausbreitung nach Oſten bereits begonnen hat Es
iſt damit wieder trockenes ruhiges heiteres und ziemlich warmes
Wetler zu erwarten

Bericht des Berliner Wetterbureans vom Z Juli
WindrichtunStatlonen Barom n Windſtarle Wetter Tempe

Se wwm ESkala 12 ratur CMemel 761 ſtill heiter 20Slwinemünde 761 SW 1 wolkig 23Hantburg 761 SW 4 wolkig 22Vorkum e 761 SeW 3 bedeckt 19Hannover e 762 W 2 bedeckt 21Berlin 762 SO 2 heiter 24Breslau 764 W 3 wolkenlos 19Bamberg 765 S 2 halbbedeckt 21München 767 S W 4 wollig 21Wien 764 ſtikl wolkenlos 19Prag 764 ſtill wolkenlos 18Trieſt e 764 ſtill wolkenlos 25Petersburg 757 O 1 bedeckt 14Haparanda 762 NNW 6 halbbedeckt 11Stockholm 759 NNO 4 wolkig 20Kopenhagen 761 WNW 1 halbbedeckt 21
Aberdeen 762 WRNW 4 bedeckt 14ort 769 WRW 3 heiter 15Paris 768 W 2 bedeckt 16

Wolle Baumwolle
Juli Baum wolle Ruhbig UVpland midädl

38 Plg

Liverpool 3 Juli Nachm 12 Uhr 50 Alin
Umsatz 87000 BR davon für Speknlation und Export 509 B

Amerikaner stetig Surats ruhbig
Zreomen 3 locoBaumwolle

Aiddl amerikan Iaeſferungen Juli Aug 37 Sept Okt 322 Nov
Dez 3 Jan Febr 2 d Alles Verkäuferpreise

Migränin
Dieſes von den Höchſter Farbwerken dargeſtellte auf Grund

langjähriger Erprobung in der deutſchen mediciniſchen Wochen
ſchrift von Medicinalrath Dr Overlach bekannt gegebene Präparat
verdient allgemeine Beachtung da es ſich als ein Mittel bewährt
hat welches in den hartnäckigſten Fällen von Migräne und ver
wandten Krankheitszuſtänden keine Mißerfolge bietet und zugleich
wohlthuend auf den Magen belebend und erfriſchend aufs Herz
wirkt Daher iſt das Migränin anch in denjenigen Fällen am
Platze wo wegen vorhandener Schwäche die übrigen Fiebermittel
richt unbedenklich erſcheinen ſo z B bei der Jnfluenza Wie bei
ermattenden und mit Kopfſchmerz verbundenen Krankheiten ſo
wirkt das Migränin auch bei geiſtigen und körperlichen Stra
pazen belebend und erfriſchend ſo z B bei Kopfſchmerz oder
Ermattung nach Eiſenbahnfahrten nach geſellſchaftlichen An
ſtrengungen nach ſtrapaziöſen Märſchen nach pſychiſchen Altera
tionen nach forcirter geiſtiger Anſtrengung Das Migränin t
in den Apotheken erhältlich

Jn der jetzigen Zeit wo man ſich häufiger denn ſonſt den
Genuß eines guten Käſe verſchafft ſei darauf hingewieſen daß
in jüngſter Zeit unter gut klingenden Namen wie Romadonr
irgend ein Limburger mit Margarine angeblich veredelte
Magerkäſe zu ſcheinbar billigen Preiſen verkauft werden

Echten Limburger einer renommirten Allgäuer Sennerei
kaufen Sie bei F II Krause Butterhdlg Gr Ulrichſtr 24

Die Nahrungsmittelfabrik von C II Knorr Heilbronn
und Bregenz hat zu den vielen 22 ſchon früher erhaltenen
Auszeichnungen nun noch eine weitere erhalten Die Jury der
internationalen Ausſtellung für Volksernährung und Armee
verpflegung in Wien hat den überall bekannten und beliebten

Mein dies jähriger

Fabrikaten der Firma Knorr die allerhöchſte Auszeichnung
das Ehrendiplom verliehen

e e 52grosser aMusist eröſſhet sSämmtltehe Waaren sind mit den zurekgesetaten niedrigsten Inventurpreisen versehen
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Anmeldungen für ſeine Privas
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Donnerstag van Freitag 3 6 Senneen den 7 d Mls

verkanfen wir Gerd r geren rehrer Kummer rLeinene Damast Tischtücher gute Qualität pr Stück 1,10 Dergräbebſhenmde
Kleine Aen vLeinene Damast Servietten r D 4,00

Damast Bettbezüge reizende neue Muſter vorzügliche Qualität pr Meter 55 Pfg
Elsasser Betttücher von Breite 2 Meter lang pr Stück 1,86

De Offerirte Waaren zu obigen Preiſen haben nur für angegebene Zeit Gültigkeit

Verkanfslokal Magdeburgerſtraße 3 1 Treppe kein Laden h

eobowile dem eSS S S Ser

beginnt wieder Donnerstag den
Anfnahme neuer Söalinge i jederzeft

Emmy Gruber

un Bis Plonshn
MarkKleider Röcke

Batist U Nousseline
4 5 Mark

empfiehlt

Getr Herrenkleider altesGold Militär

J Schmuekler
effekten kauſt A Hofmann Kutſchgaſſe 3 8

Garantirt reinen Rohlen GeſchäftAepfelwein von
J d ä s W W W v x t SW 2a e Er 7 s S2 42 7 7 e h S

t in ganz vorzüglicher4 in Gebinden von ca 25 e J Ia lerW V r n h aber S J E vormals F S e 16iter gegen Nachnahme en Pfo pr aE Goetzloſf 46 Forſter ſtraße 6Weida Thüringen ad W empfiehlt9 et S r Grude Coke Steinkohle zuma ſah e r a v dem ma gar re T Briquettes9 Fang a chmasch T resstor 0o1z u W in nurbeſten Qualitäten zu Waggon undEinzelbezügen bei billigften Sommer

rn frei Gelaß
NB Bei ſchriftlichen Beſtellungen wird

ſr

z Jnſektenpulvertödtet jedes Ungeziefer w328 eorg Zeiſing WWenhantkunt v

IIIIIIEIIIIIIIIE Iff Molkerei Bnutter ad

r

ne för 5 Ma

ſe Msche e Wegen vorgerückten Altershre kg r t W ruc u te Sempfiehlt fr i H gegen NachnBraun Friebrichéboft Op h 7 e e e c
Nicht gut Geld zurück G an e iitg gerüuchert 0,80 e re i S DampfdrelchmaſchinenRollſchinken o Knochen 0,95 D e es oa billig zu verkaufenSpeck geräuchert od unger 676 S Reflektanten wollenmit miralles amtüch unterſucht in Verbindung tretenver Sind Hnd Wind Hoer von Anerkamtoebeslebiſl fur e n
S liefert frachtfret gegen einpa lebena Nerat Wehr Rheinland d Allein Pertrieb n et a Große Answah c

6949996 96060666896 3 Täglich von 11 12 Uhr öffentl Probewgaſcheu u Stelle hie a ViehSch hützet Euch wadan Bauplatz FriedenſtraſteEure e gegen Motten
6060 Vollſteine Klinker

Wittekinder Sauerbrunnen Wilh HKockert 239,90 paröſe
natürlicher Säuerling mit Kohlenſäure imprägnirt von pikantem g9 chmack re geſucht Offerten abzugeben
guter Verdaulichkeit und ſtets gleichbleibender Friſche iſt mit Wein oder Gr Ulrichſtr 62 bei Herren nei Lemnrke
ar at W e Sriſhnnasgeirägt ſas Geſunde und empfiehlt in reicher Auswahl Wolf Gr Berlin G

anke Jm Einzelverkauf in fo en en Handlungen zu habenI Weber Gr Steinſtraße 46 BKernhard Borgis Domplatz 10 Ei e Pett elle Eine gut ausreparirte Wolff ſcheniertt Fansſir 12 re Sileriroße i e er a iae Lokomobile hat billig
Funke Wettinerſtraße ebr rchneisen m Kirch einfach und elegantW Laerm Friedrichplatz 6 thor 30 r mit Matratzen von Alpengrae und Noſthaar R en e chinenbauer

Soolbad Wittekind bei IIalle a
empfiehlt neben ſeinen natürlichen Sool und Moorbädern FranzensbaderMoor den Vorrichtunge das geſammte oltwogſſerhenverſaheene
elekriſchen u mediein Bädern jeder Art die nen eingerichteten

Kohlenſänre Soolbäder wie Nein

mit W e e Woher P 0 ks b iblio th e k

Wis Kinderbettstelien nete emit Seitentheilen e Geöffnet für JedermannSonntag Vormitt von 11 12 Uhr
bei Herz und Rückenmarkerkrankanger Lähmungen Gicht u and Leiden von Dratgeflecht oder Schunren JVadezelt 6 Uhr Vorm bis 7 Uhr Abends Die Direction De Paſſende Matratzen dazu D Fee üg

Saat Wagen und Diemen Planen empfiehlt die Säcke und PlanenFabrit von Klbin Barth Gr Ulrichſtr 32 Halle a S

h zu Leventens e Preſſen u r e
e e 223 GeſchäſcsLolal ſeſchet ich von heute aNeipngerſraſe 13 1 Etage

Gebrüder Sauer
Ensglische Herren Moden nach Maass Fernſprecher 15

S re 7

Für den Anzelgenthell verantwortlich W König in Halle Halle Drudk und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblätterm
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